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Stadtsenal.
Bericht

über die Sitzung vom 12. Mai 1931.
Vorsitzender: Bgm. Seitz.
Anwesende: VB. Hoß und die StRe . Ing . Biber,

Breitner , Ko kr da , Linder,  Dr . Alma Motz ko,
Speiser , Dr. Tandler und Weber;  ferner Mag.Dior.
Dr. Hartl.

Entschuldigt: VB. Emmerling  und die StRe.
Kunschak und Richter.

Schriftführer: Verw.Sekr. Feiler.
Berichterstatter amtsf . StR . Breitner:

(P . Z . 1086, M .Abt . 4, Mi . 184.) Die im 6. periodischen Bericht
aus 1931 enthaltenen Zuschuszkredite werden gemäß ß 102 der Ver¬
fassung der Bundeshauptstadt Wien zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 1105, M .D . 2588 .) Gemäß Artikel 127, Absätze 2
und 8 des Bundes -Verfassungsgcsetzes in der Fassung von 1929,
werden für das Jahr 1931 als Beauftragte der Bundeshauptstadt
Wien die folgenden Beamten bestellt : I . Hoheitsverwaltung : Für
den gesamten Bereich Obermagistratsrat Dr . Rudolf Neumayer,
Rechnungsamtsdirektor Josef Knobloch, für den Bereich der Ver¬
waltungsgruppe I Obermagistratsrat Dr . Viktor Kritscha, für den
Bereich der Verwaltungsgruppe II Obermagistratsrat Dr . Rudolf
Neumayer , für den Bereich der Verwaltungsgruppe III Obersenats¬
rat Karl Hofer , Obermagistratsrat Karl Wortner , Obermagistratsrat
Dr . Stephan Rieder , für den Bereich der Verwaltungsgruppe IV
Obermagistratsrat Dr . Heinrich Pawlik (in seiner Vertretung Magi¬
stratsrat Dr . Ferdinand Holzer ) , für den Bereich der Verwaltungs¬
gruppe V Senatsrat Ing . Julius Hamann , für den Bereich der
Verwaltungsgruppe V Obermagistratsrat Dr . Rudolf Hicßmans-
eder, für den Bereich der städtischen Feuerwehr Branddirektor Ing.
Anton Wagner , für den Bereich des städtischen Rcchnungsamtes
Direktionsrat Viktor Seeböck. II . Unternehmungen : Für den Bereich
der städtischen Elektrizitäts - und Gaswerke Direktor Ing . Franz
Menzel , für den Bereich der städtischen Straßenbahnen Vizedirektor
Johann Resch.

Berichterstatter amtsf . StR . Speiser:
(P . Z . 1082 .) An Stelle der verstorbenen Frau Hofrätin Marie

Mück wird Bundesrat General a . D . Theodor Körner gemäß Z 2,
al . o des Gesetzes vom 3. März 1922, L .-G .-Bl . für Wien Nr . 36,
in den Stadtschulrat für Wien entsendet.

(P . Z . 1110, M .D . 2603 .) Die Verwaltungssekretäre Felix
Liebel, Karl Stark , Johann Santo !, Leopold Grulich , Viktor Pfoser,

Karl Groß , Josef Völkl, Gustav Bongs und Richard Schlerka
werden zu Amtsräten in der 3. Bezugsklasse des Gehaltsschcmas
der Verwaltungsangestellten und Lehrpersonen der Gemeinde Wien
im Stande der Beamten des mittleren Verwaltungsdienstes ernannt.

Nachstehende Angestellte werden antragsgemäß in den dauern¬
den Ruhestand versetzt:

(P . Z . 1116, M .Abt . 1) Verwaltungssekretär Georg Wihl;
(P . Z . 1093, M .Abt . 1) Inspektor Ignaz Weber;
(P . Z . 1092, M .Abt . 1) Beerdigungsleiterstellvertreter Peter

Docekal;
(P . Z . 1039 , M .Abt . 1) Sanitätsstationsführer Rudolf Frank;
(P . Z . 1040 , M .Abt . 1) Oberamtsgehilfe Anton Festl;
(P . Z . 2765 , M .Abt . 1) Oberschulwart Andreas Hansal.

Berichterstatter amtsf . StR . Linder:
(P . Z . 1076 , M .Abt . 46, 6073.) Die vom Magistrate zu er¬

teilende , bis 31 . Oktober 1931 befristete Baubewilligung für die Er¬
richtung einer Portalanlage und verschiedener kleiner Bauherstel¬
lungen im 2. Bezirke, Prater , Vergnügungspark , Landt .-Einl .-Z . 243,
wird gemäß Punkt 2 der Parkschutzbestimmungen (Gcmeinderats-
beschluß vom 11. März 1924, P . Z . 472 ) bestätigt.

(P . Z . 1075 , M .B .A. 13, G 176 .) Die vom magistratischen
Bezirksamte für den 13. Bezirk zu erteilende Baubewilligung für die
Aufstellung eines Dampfbackofens und Errichtung einer Puder¬
kammer im ehemaligen Kasernentrakte (Feuerleutetrakt ) des Schlosses
Schönbrunn (Einl .-Z . 1 des Grundbuches Schönbrunn ) wird gemäß
Punkt 2 des Gemeinderatsbeschlusses vom 11. März 1924, P . Z . 472,
unter den bei der Bauverhandlung gestellten Bedingungen bestätigt.

Die Ausschußanträge nachstehender Geschäftsstücke werden ge¬
nehmigt und dem Gemeinderate  vorgelegt:

Berichterstatter amtsf . StR . Breitner:
(P . Z . 1089, M .Abt . 4, Su . 102 .) Vereinigung bildender

Künstler Wiener Sezession ; Ehrenpreis.
(P . Z . 1087 , M .Abt . 4, Su . 143 .) „Kunstgemeinschaft" Ver¬

einigung bildender Künstler Oesterreichs ; Ehrenpreis.

Berichterstatter amtsf . StR . Weber:
(P . Z . 1099, M .Abt . 28, 1140 .) Genehmigung der Kosten

für die Straßenherstellung 13. Ratmannsdorfgasse und Gasse II.
(P . Z . 1098 , M .Abt . 28, 4880 .) Entwurf für den Straßen-

ncubau 17. Paschinggasse—Zeillergasse.

Berichterstatter amtsf . StR . Ko kr da:
(P . Z . 1047, M .Abt . 45, Tr . 3196 .) Ankauf eines Grundes

nächst der Freihofsiedlung in Kagran von Karl und Barbara Klager.
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Berichterstatter amtsf. StR . Linder:
(P . Z . 1047, M.Abt. 54, 3584.) Aenderung des Flächen-

widmungs- und Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der Tier¬
gartenmauer, Erzbischofgasse, Himmelhofgasse, Bowitschgasse, Linz¬
ackergasse, Schweizertalstraße und Ghelengasse im 13. Bezirke.

Bezirksvertretungen.
Sitzungen:

Josefstadt : 27. Mai. 5 Uhr.
Favoriten : 29. Mai . 4 Uhr.
Fünfhaus : 5. Juni , 6 Uhr.
Floridsdorf : 28. Mai, 6 Uhr.

Allgemeine Nachrichten.
Grundsätzliche Zulassung der Lagerungsart „Dabeg " für brennbare Flüssigkeiten.

M.Abt. 56, 738. Wien,  am 27. April 1931.
Auf Grund des Gutachtens des Institutes für chemische

Technologie anorganischer Stoffe an der Technischen Hochschule
in Wien vom 16. Dezember 1930 wird gemäß der Ministerial-
verordnung vom 7. Februar 1930, B.-G.-Bl . Nr. 49, betreffend
grundsätzliche Bestimmungen über die Lagerung von brennbaren
Flüssigkeiten in gewerblichen Betriebsanlagenüber Ansuchen
der „Dabeg", Maschinenfabriks-Aktiengesellschaft, Wien VI .,
Wallgasse 39, die Lagerungsart „Dabe  g" mit den beantragten
Rückschlagsicherungen entsprechend den Zeichnungen und der
Beschreibung als zur Lagerung brennbarer Flüssigkeiten aus¬
reichend gesichert anerkannt und zur Verwendung im Gemeinde¬
gebiete von Wien grundsätzlich zugelassen.

Beschreibung.
Behälter.

Zur Lagerung der Flüssigkeit dient ein unterirdischer, gas- und
flüssigkettsdicht geschweißter oder genieteter Behälter 1, der oben am
Mantel einen mit einem schmiedeeisernen, verschraubten Deckel gasdicht
abgeschlossenen Dom 2 besitzt. Dieser Deckel trägt in der Regel die Rohr¬
anschlüsse, die aber nach Bedarf auch mit Anschlußflanschenam Mantel
des Behälters angebracht werden können.

Der gegen Zerstörung außen mit einer genügend starken, rost¬
sicheren Verkleidung versehene Behälter wird auf Fundamentsockeln ge¬
lagert und so tief in die Erde verlegt, daß der höchste Punkt des Be¬
hälters wenigstens1 in hoch überschüttet ist. Bei ungünstigem Untergrund

oder bei örtlichen Verhältnissen, die eine erhöhte
Vorsicht erheischen(wie zum Beispiel ini bebauten
Gebiete), wird er in einer betonierten oder ge¬
mauerten Grube standsicher verlegt.

Entnahmevorrichtung.
Die Flüssigkeit wird durch eine Pumpe 3,

die entweder für Handbetrieb(Abb. 1) oder für
elektrischen Antrieb (Abb. 2) eingerichtet ist, aus
dem Behälter entnommen. Bei Verwendung einer
elektrischen Pumpe (Abb. 2) wird die Druck¬
leitung 5 u mit der in die Peillcitung mündenden
Rücklaufleitung durch ein selbsttätiges Ueberdruck-
ventil 4 verbünden, wodurch die Pumpe auch bei
geschlossenem Zapfschlauch weiterlaufen kann, da
in diesem Falle die Pumpe die geförderte Flüssig¬
keit zwangsläufig in den Behälter zurückleitet.

Rohrleitungen und Sicherungen.
Alle Leitungen, die den Behälter mit der

Außenluft verbinden, sind mit erprobten Rückschlag¬
sicherungen versehen, und zwar:

a) die vom Kessel zur Pumpe führende
Saugleitung  5 mit einer am unteren Ende
(Abb. 1) angeschraubten Kiessicherung6 (Abb. 3)
oder mit einer am Domdeckel(Abb. 2) befestigten
Kiessichcrung7 (Abb. 4); an den äußeren, in der
Regel mit einem Rückschlagventil ausgestatteten
Rohrstrang der Saugleitung können durch Abzweig¬
leitungen auch mehrere Behälter angeschlossen
werden. Jede Abzweigleitung ist vor ihrer Ein¬
mündung durch ein Ventil absperrbar;

b) die Lüftungs leitung  8 mit einer
unmittelbar ober dem Deckel angeordneten Röhren¬
bündelsicherung9 (Abb. 5) und einer weiteren
Röhrenbündelsicherung9 an ihrem freien Ende,
das entsprechend gekrümmt seitwärts oder nach
unten ausmündet;

o) die am oberen Ende durch eine sperrbarc
Verschraubung abschließbare Fülleitung 10
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(Abb. 1) mit einer Kiessicherung 11
(Abb. 6). Das untere Ende der
Fülleitung mündet nahe dem B»-
hiilterboden in einen Krümmer
aus, der das Einströmen der
Flüssigkeit in den leeren Behälter
ohne Aufprall auf die Blech¬
wandungen und ohne wesentliches
Verspritzen bewirken soll;

ä) die Peilleitung 12
(Abb. 1), die mit einer sperrbaren
Kappverschraubung versehen ist
und zum Messen der Flüssigkeits¬
menge im Behälter dient. In
dieses Rohr sind unmittelbar unter
dem Domdeckel eine Röhren¬
bündelsicherung 13 (Abb. 7) und
am unteren Ende eine weitere
Röhrenbündelsicherung14 (Abb.8)
eingebaut. Durch diese Anordnung
der Sicherungen wird erzielt, daß
im Behälter und im Peilrohr stets
der gleiche Druck herrscht und da¬
durch ein richtiges Messen des In¬
haltes gewährleistet ist.

Wenn die Peilleitung 15
(Abb. 2) bei gleichzeitigem Ent¬
fall einer eigenen Fülleitung auch
zum Füllen des Behälters dienen
soll, wird an Stelle der unteren
Röhrenbündelsicherung eine Kies¬
sicherung6 (Abb. 3) eingebaut;

s) die allfällig angeordnete
Entleerungsleitung 16 (Wasser¬
zapfleitung), die bis zum Boden
des Behälters reicht und am oberen
Ende mit einer plombierbaren
Verschraubung versehen ist, mit
einer Röhrenbündelsicherung9
(Abb. 5).

->

Meßvorrichtungen.
Um die aus dem Behälter entnommene Flüssigkeitsmenge genau

zu messen, werden, wenn es die örtlichen Verhältnisse zulasscn, vollständig
geschlossene Meßgefäße 17 oder Meßgeräte angeordnet, die an die Druck¬
leitung der Pumpe angeschlossen sind.

Zur etwa erforderlichen Rückentleerung der Meßvorrichtung und
des Zapfschlauches ist eine Rücklaufleitung 18 vorgesehen, die entweder
in die Peilleitung 15 (Abb. 2) oder in die Lüftungsleitung8 (Abb. 1)
mündet, die in diesem Falle bis zum Boden des Behälters verlängert und
knapp unter dem Domdeckel mit Löchern versehen ist. An die Rücklauf¬
leitung ist «in mit einer Kappverschraubung und einer Rückschlagklappe
versehener Entleerungsstutzen 19 angeschloffen.

Bei Verwendung von Meßgefäßen, die mit einer Ueberlaufleitung 20
(Abb. 2) versehen sind, um ein Ueberfüllen zu verhindern und die Flüssig¬
keit im Meßbehälter genau zu begrenzen, wird der Entleerungsstutzen in
die Ueberlaufleitung eingebaut.

Die Lüftungsleitung solcher Meßgefäße ist mit einer Röhrenbündcl-
sicherung9 (Abb. 5) gesichert.

Sicherheitseinrichtungen gegen Zündung.
Der feuer- und zündschlagsichere Schutz dieser Lagerung gegen

Gefährdung von außen (zum Beispiel durch einen Brand) oder von innen
(durch chemische Wirkungen oder elektrische Entladungen) wird außer der
Beschüttung durch nachstehende Sicherheitseinrichtungen gewährleistet.

Sämtliche Rohrleitungen und Oeffnungen des Lagerbehälters
werden mit den vorstehend angeführten, von der Versuchsanstalt für Brenn¬
stoffe an der Technischen Hochschule in Wien erprobten Rückschlagsicherungen
versehen, die sich als ausreichend zündschlaghindernderwiesen haben.

a) Die Röhrenbündelsicherung9 (Abb. 5) besteht aus einer starken
eisernen Röhre, die mit 100 mm langen und 2 mm weiten Kapillar¬
röhrchen aus Glas vollkommen dicht ausgefüllt ist. Die Kapillarröhrchen
sind bündelförmig durch eine Kittmasse starr verbunden.

b) Die Röhrenbündelsicherung13 (Abb. 7) besteht aus einer doppel¬
wandigen, beiderseits offenen Röhre aus Rotguß, deren innere Wand
einen Kranz von Oeffnungen besitzt. In den Raum zwischen den Wänden
sind so wie in der Röhrenbündelsicherung9 (Abb. 5) Glaskapillarröhrchen
eingesetzt.

o) Die Röhrenbündelsicherung 14 (Abb. 8) unterscheidet sich von
der Röhrenbündelsicherung 13 nur dadurch, daß die Röhre knapp unter
den seitlichen Oeffnungen abgeschlossen ist.

«1) Die Kiessicherung6 (Abb. 3) besteht aus einem oben offenen,
geschweißten oder gußeisernen zylindrischen Gefäß, in das die Rohrleitung,
die gesichert werden soll, bis auf etwa 50 mm vom Boden hineinreicht. Um
das Rohr in der richtigen Lage festzuhalten, ist an seinem Ende eine
verbleite, 2 mm dicke, ringförmige, gelochte Fußplatte angeschweißt, die
allseits auf einem Wulst des Gefäßes aufruht. Der Raum des Gefäßes
über der Lochplatte ist mit Kies von 4 bis 5 mm Korngröße oder mit
Bleischrot von 3 mm Korngröße, mindestens 100 mm hoch, dicht gefüllt.
Die dichte Füllung des Kieses wird durch eine obere Lochplatte erzielt,
die durch einen Sprengring fest angepreßt wird. Die Lochplatten werden
mit Drahtnetzen belegt, um das Ausrinnen und das Verschmutzen des
Kieses zu verhindern.

s) Die Kiessicherungen7 (Abb. 4) und 11 (Abb. 6) bestehen aus
guß- oder schmiedeeisernen Gefäßen, die in gleicher Weise wie die Kies¬
sicherung6 mit Kies oder Bleischrot dicht gefüllt und beiderseits mit
verbleibten, 2 mm starken Lochplatten und eingelegten Drahtnetzen ab-



472 Nr. 41 . — 23 . Mai 1931 . — Allgemeine Nachrichten.

kdd.S
kdt>3.

kdü .4.

sZ-WWsßsKrAlW

MMMLZ

^ddS . ^dd?

^dd.S.

geschlossen sind. Der Kies wird durch Zusammendrückender Lochplattcn
mit hochgestellten Flacheisenringen dicht gepreßt.

Um eine elektrische Aufladung des Behälters und der Leitungen
zu vermeiden, sind alle Rohrleitungen durch die Befestigungsschraubenam
Domdeckel mit dem Behälter leitend verbunden und dieser selbst durch ein
kräftiges, am Behälterdom befestigtes Kabel 21 und die Platte 22 geerdet.

Füllung des Behälters.
Der Behälter wird entweder aus Kesselwagen oder aus Eisenfässern

durch die Fülleitung 10 (Abb. 1) oder durch die Peilleitung 15 (Abb. 2)
gefüllt.

Die geerdeten Kesselwagen(Abb. 1) werden mir der Füllstelle 23
durch einen beweglichen Schlauch verbunden, der die Flüssigkeit im natür¬
lichen Gefälle in den Behälter leitet.

Zur Füllung aus Eisenfässern(Abb. 2) wird ein Faßanschluß 24
verwendet, der mit einer Röhrenbündelsicherung9 (Abb. 5) versehen ist
und dicht in das Spundloch eingeschraubt wird.

Durch eine Pumpe 25 wird eine Heberwirkung eingeleitet, wodurch
die Flüssigkeit selbsttätig in den Behälter abfließt. Das Eisenfaß ist während
des Abfüllens durch einen mit Metalldrähten versehenen, beweglichen
Schlauch mit der Füllstelle 23 elektrisch leitend verbunden und dadurch
geerdet.

Zapfung.

Zur Entnahme der Lagcrflüssigkeit wird der mit Metalldrähten
elektrisch leitend gemachte Zapfschlauch am Anschluß 26 angebracht und
die Pumpe, an die auch mehrere Lagerbehälter angeschlossen sein können,
in Tätigkeit gesetzt. Zur Regelung der Auslaufgeschwindtgkeitbesitzt der
Zapfschlauch am Ende ein Selbstschlußventil, das im Ruhezustände immer
geschlossen ist. Die im Zapfschlauch etwa zurückbleibende Flüssigkeit wird
durch den Entleerungsstutzen 19 über die Rücklauflcitung in den Behälter
zurückgeleitet.

Bedingungen.
1. Die Menge der zur Lagerung zugelassenen Flüssigkeit

(Benzin, Ligroin, Benzol, Xylol u. dgl.) richtet sich nach den je¬
weiligen örtlichen Verhältnissen. Im allgemeinen wird die Ein¬
lagerung von 20.000 Litern in einem Behälter zugestanden, soferne
nicht die besonderen Verhältnisse der Umgebung eine Herabsetzung
dieser Höchstmenge aus Sicherheitsgründen als geboten erscheinen

lassen. Andernfalls kann bei günstigen örtlichen Verhältnissen eine
größere Lagcrmenge zugelassen werden.

2. Es müssen zumindest die über 5000 Liter fassenden Behälter
von bewohnten Gebäuden und anderen zum ständigen Aufenthalt
von Menschen dienenden Räumen1 in und die Zapfstelle von Türen
und Fenstern derartiger Räume mindestens2 m entfernt sein, falls
es sich nicht um besonders feuergefährliche Betriebe handelt, bei
denen wegen der örtlichen Verhältnisse die Vorschreibung eines
größeren Abstandes notwendig ist.

3. Wenn es die örtlichen Verhältnisse erfordern, ist ein Blitz¬
ableiter anzuordnen.

4. Werden mehrere Behälter vorgesehen, dann hat ihr gegen¬
seitiger Abstand mindestens 050 in zu betragen.

5. Die Füllstelle muß sich im Freien befinden. Die Zapfstelle
kann ausnahmsweise mit besonderer behördlicher Bewilligung, wenn
es die örtlichen Verhältnisse gestatten, auch in einem geschlossenen,
abgcsperrten, jedoch gut lüftbaren Raume augeordnet werden.

6. Die Anlage ist in allen Teilen zweckmäßig, widerstandsfähig,
gegen die Bildung elektrischer Funken gesichert, ausreichend geerdet
und verläßlich wirkend auszuführen und gegen mißbräuchliche Be¬
nützung in geeigneter Weise abzusperren. Alle Sicherheitseinrich¬
tungen und die Pumpe sind derart anzubringen oder zu verwahren,
daß sie Unberufenen nicht leicht zugänglich sind.

7. Der Behälter ist aus Schweiß- oder Flußeisen mit
mindestens 5 mm Blechstärke, entsprechend den äußeren und
inneren Kräften herzustellen, außen mit einer rostsicheren Verkleidung
zu versehen, standsicher zu lagern, mit steinfreier Erde u. dgl. allseits
dicht zu umgeben und mindestens1 in hoch zu überschütten. In der
.Regel, insbesondere ini bebauten Gebiete, ist der Behälter im Freien
nn einer gemauerten oder betonierten, unterirdischen, gegen seitlichen
Druck genügend widerstandsfähigenWanne unterzubringen.

8. Kanalöffnungen, die von der Zapf- und der Füllstelle
weniger als 10 in entfernt und so gelegen sind, daß etwa aus¬
fließendes Mineralöl in den Kanal gelangen könnte, sind mit Oel-
abscheidern behördlich anerkannter Bauart auszustatten.

9. Die Rohrleitungen müssen leicht freilegbar und außen mit
einem rostsicheren Anstrich versehen sein; sie sind so zu führen, daß
sie Kanäle oder unterirdische Räume nicht durchqueren. Leitungen
über Flur müssen dort, wo sie mechanischen Beschädigungen oder
einer Zerstörung durch Feuer ausgcsetzt sind, mit gemauerten oder
betonierten Sockeln von mindestens 30 om Höhe umgeben werden.

Leitungen und Kanäle in der Nähe des Behälters sind er¬
forderlichen Falles entsprechend zu schützen.

10. Alle Oeffnungen des Behälters sind gegen die Außenluft
durch die in der Beschreibung angeführten Rückschlagsicherungen zu
schützen. Zur Füllung der Kiessichcrungen darf nur Kies von
höchstens4 bis 5 mm Korngröße oder Bleischrot von höchstens
3 mm verwendet werden; die Schütthöhe muß wenigstens 100 mm
betragen. Der Kies, beziehungsweise das Bleischrot ist in die
Sicherung zur Vermeidung größerer Hohlräume satt einzufüllen und
gegen Ausrinnen verläßlich zu sichern. Die Glaskapillarröhrchender
Röhrenbündelsicherungendürfen nicht mehr als 2 mm weit sein
und müssen eine Länge von 100 mm haben. Der Abstand der Kapillar¬
röhrchen untereinander und von der Rohrwandung der Sicherung
darf nicht mehr als 2 mm betragen.

11. Das Lüftungsrohr ist mit je einer Sicherung ani oberen
und unteren Ende auszustatten, genügend hoch, mindestens aber bis
2'5 m über den Boden zu führen und an seinem oberen Ende so
abzubiegen, daß die Gase wagrecht oder nach unten ausströmen.

12. Das untere Ende der Füllrohre darf vom Behälterboden
nicht mehr als 10 om abstehen und ist so anzuordnen, daß die
Flüssigkeit beim Füllen in annähernd wagrechter Richtung austritt.

13. Die im Füll- und Peilrohrschacht ausmündcnden Rohr¬
leitungen und der Entleerungsstutzen der Rücklaufleitung sind mit
einem gegen Unberufene gesicherten Verschluß zu versehen. Beim
Füllen des Behälters oder bei der Entnahme von Flüssigkeit sind
die hiezu nicht verwendeten Rohrleitungen stets geschlossen zu halten.
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14. Der Füll- und Peilrohrschacht ist bis zu den Verschluß¬
kappen, mindestens aber 30 ein hoch, mit Erde u. dgl. auszufüllen und
mit einem genügend starken Deckel abzuschließen.

15. Es dürfen nur genügend starke, flüssigkeitsfeste Rohr¬
leitungen und ebensolche Schläuche, die mit Metalldrähten elektrisch
leitend gemacht und mit luftdichten Anschlußschraubcn versehen sind,
verwendet werden. Die Zapfschläuche sind mit einem selbsttätigen
Verschluß auszustatten. Beim Füllen und Zapfen sind die Schläuche
so luftdicht anzuschrauben, daß Luft nicht angesaugt werden kann.

Räume und Verschlage, in denen die Füll- und Entnahme-
Geräte aufbewahrt werden, sind ausreichend und entsprechend ge-
gesichert zu entlüften.

16. Die Meßvorrichtungenmüssen standsicher, abschließbar und,
wenn sie zur Abgabe der Lagerflüssigkeit an Kunden bestimmt sind,
eichämtlich geprüft sein. Die Meßvorrichtungenund der Zapfschlauch
müssen durch eine geschlossene Rohrleitung in den Behälter rück¬
entleert werden können. Zur Abgabe der Lagerslüssigkeit dürfen
Zwischengefäße nicht verwendet werden.

17. Am Behälter und an jedem Meßgefäß sind verläßliche
Jnhaltsanzeiger anzubringen.

18. Zur künstlichen Beleuchtung der Anlage darf nur elek¬
trisches Licht verwendet werden. Die Verwendung von Hochspannung
ist unzulässig. Die Glühlampen sind mit widerstandsfähigen, auch
die Fassungen gasdicht umschließenden Glasschutzhüllen zu versehen.
Die Leitungen sind in der Regel in geschlossenen Rohren aus feuer¬
beständigem Baustoffe oder als armiertes Bleikabel zu verlegen.
Offene Leitungen müssen mindestens5 oni voneinander entfernt sein
und dürfen nur in einer Höhe von mehr als 2 in über dem Boden
verlegt werden. Blanke Leitungen sind unzulässig. Alle Leitungen
sind allpolig abschaltbar einzurichten.

Bei Verwendung einer elektrischen Pumpe ist der Elektromotor
zu erden und gegen die Lagerstelle sowie gegen die Punipe vollkommen
gesichert aufzustcllen.

Im Zapfraume und in der Zapfsäule oder -Nische dürfen
Sicherungen, Zähler, nicht gasdicht verschlossene Schalter, Apparate,
an denen Funkenbildung auftreten kann u. dgl., nicht angebracht
werden; Steckkontakte sind nur dann zulässig, wenn sie so beschaffen
sind, daß ein Abziehen des Steckers unter Spannung unmöglich ist.

Motore, Anlasser, Widerstände, elektrische Heizvorrichtungen
u. dgl. dürfen im Zapfraume nur dann aufgestellt werden, wenn
sie zündschlagsicher ausgeführt sind. Ortsveränderliche Leitungen sind
mit einem besonderen Schutz gegen Beschädigung zu versehen und
müssen für mindestens 750 Volt Betriebsspannung geeignet sein.
Handlampcn sind mit einem sicher befestigten Ueberglas und einem
Schutzkorb zu versehen und dürfen keinen Schalter besitzen.

Die elektrische Einrichtung des Zapfraumcs und elektrische
Pumpe sind vor ihrer Benützung behördlich überprüfen zu lassen.

19. Der Zapfraum darf nur durch eine besonders gesicherte
Heizvorrichtung erwärmt werden. Die Frischluft für die Heizanlage
darf nicht aus dem Zapfraume und nicht aus der nächsten Um¬
gebung der Zapf- und Füllstelle entnommen werden. Heizkörper
und Heizrohre dürfen keine höhere Oberflächentemperatur als
250 Grad Celsius erreichen können.

20. In der Nähe der Lagerung ist das Rauchverbot und das
Verbot des Gebrauches von offenem Feuer und Licht deutlich sichtbar
und haltbar anzubringen und strengstens einzuhaltcn.

21. Bei der Anlage ist für erste Löschzweckc eine genügende
Menge Sand mit einer Wurfschaufel ständig gebrauchsfähig bereit-
zuhaltew. Bei großen Lagerungen ist erforderlichenfalls eine Schaum¬
löschanlage bewährter Art herzustellen.

22. Etwa ausgetretene oder verschüttete Flüssigkeit ist in un¬
schädlicher Weise zu entfernen.

23. Die Flüssigkeit darf nur in den von der Behörde zu¬
gelassenen Behältern zugeführt werden und ist unverzüglich nach

Anlieferung abzufüllen. Leere Fässer sind sorgfältig zu verschrauben,
gesichert zu lagern und ehestens abzuführen.

24. Beim Füllen und Zapfen dürfen nur zündschlagsichere,
elektrizitätsleitende, geerdete Behälter verwendet werden.

25. Der Behälter und die Rohrleitungen sind vor der Zu¬
schüttung nach rechtzeitiger Verständigung der Behörde einer Druck¬
probe mit 0 3 s-tü zu unterziehen. Diese Druckprobe, die auch ein
fachlich vorgebildeter Beamter des Unternehmens durchführen kann,
ist nach größeren Reparaturen, mindestens aber nach fünf Jahren
zu wiederholen. Bei der alle fünf Jahre zu wiederholenden Er¬
probung hat eine Freilegung des Behälters nur zu erfolgen, wenn
sich bei der Vornahme der Druckprobe Undichtheiten am Behälter
ergeben.

Die Erdung der Anlage und ihre Leitfähigkeit für Elektrizität,
ferner die Rückschlagsicherungen am oberen Ende der Lüftungs¬
leitung und der Fülleitung sind jedes Jahr und nur im Sommer
zu überprüfen. Das Ergebnis dieser Ueberprüfungen und der Name
des verantwortlichen Wärters sind in ein Vormerkbuch einzutragen,
das zu verwahren und für die Behörde bereitzuhalten ist. Schad¬
hafte Anlagen sind bis zu ihrer Instandsetzung gesperrt zu halten.
Die Erdung der Anlage und deren Leitfähigkeit für Elektrizität
sind derart zu überprüfen, daß jede Funkenbildung vermieden wird.

26. Die Anlage darf nur von verläßlichen, mindestens 18 Jahre
alten, mit der Einrichtung und Wirkungsweise vollkommen Ver¬
trauten bedient werden.

27. Reparaturen, Reinigungsarbeiten sowie die vorgeschriebenen
Untersuchungendürfen nur von einem mit den hiebei in Betracht
kommenden Gefahren vertrauten Fachmanne oder unter dessen un¬
mittelbarer Aufsicht vorgenommen werden.

28. Vor dem Besteigen des unterirdischen Behälters sind dieser
sowie die oberhalb befindliche Grube zu durchlüften. Bei den allen¬
falls hiezu verwendeten Geräten muß eine Funkenbildung oder eine
gefährliche Erwärmung im Gasgemisch sicher vermieden werden.

29. Die Durchlüftung hat derart zu erfolgen, daß auch die
tiefsten Stellen des Behälters zuverlässig so weit gasfrei werden,
daß eine Behinderung der Atmung ausgeschlossen ist.

30. Der Einstieg in den Behälter darf, wenn dessen voll¬
kommene Durchlüftung nicht gewährleistet ist, nur mit einem ge¬
eigneten Atemschutzgeräte erfolgen. Jnsolangc sich der im Behälter
Eingestiegene in diesem aufhält, muß mindestens eine zweite Person
gegenwärtig sein, die auf ein gegebenes Zeichen oder bei Eintritt
eines Unfalles in der Lage ist, für eine rechtzeitige Heraufbeförde¬
rung des Eingestiegenen zu sorgen, ohne dabei selbst in den Behälter
einsteigen zu müssen.

31. Arbeiten unter Zuhilfenahme von Feuer, Licht oder bei
denen Funken entstehen können, wie Feilen, Bohren, Hämmern,
Meißeln u. dgl., dürfen nur an sicher entgasten Behältern vor¬
genommen werden.

32. Für die Errichtung einer solchen Anlage ist die bau- und
bei gewerblichen Anlagen auch die gewerbebehördliche Genehmigung
erforderlich.

33. Vor Inbetriebsetzung jeder solchen Anlage ist der zu¬
ständigen Behörde ein Befund der ausführenden Firma vorzulegen,
ob die Anlage dieser grundsätzlichen Genehmigung vollkommen
entspricht.

34. Abweichungen von dieser zugelassenen Lagerungsart sind
ohne behördliche Zustimmungen unzulässig.

35. Hiedurch wird der Anwendung der Bestimmungen der
Ministerialverordnung vom7. Februar 1930, B.-G.-Bl. Nr. 49, in
jedem einzelnen Falle nicht vorgegriffen.

Aus dieser grundsätzlichen Zulassung erwachsen der „Dabeg",
Maschinenfabriks-A.-G., keinerlei Parteienrcchte.
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Lebensmittelverkehr.
Marktbericht über die Woche vom 10. bis 16. Mai 1931.

Zufuhren: Gemüse und Grünwaren 39.743 c> (-s- 11.329 ),
Kartoffeln 11.479 4 O 1251 ) , Obst 4766 q (-s- 422 ) , Agrumen
4792 q (— 2050 ) , Butter 294 9 (Z - 2 ). Eier 3,421 .000 Stück
(— 18.000 ) .

Auf dem Rindermarkte notierten: Inländische und ungarische
Ochsen 90 bis 160 g , rumänische 90 bis 152 g , jugoslavische Ila.
113 bis 126 g, tschechoslowakische In 130 bis 160 g , Ila 115 bis
127 g , Stiere 80 bis 110 g , Kühe 80 bis 110 g , Beinlvieh 50 bis
78 g . Auf dem Jung - und Stechvichmarktenotierten: Lebende Kälber
140 bis 230 g, ausgeweidet 160 bis 275 g , Fleischschweine 150 bis
200 g , Fettschweine 145 bis 180 g , Lämmer 100 bis 200 g, Schafe
ohne Fell 120 bis 200 g , Kitzen 120 bis 200 g , Ziegen Ila 60 g,
lila 40 g . Auf dem Schweinemarkte notierten: Lebende Fleisch¬
schweine 105 bis 160 g , Fettschweine 120 bis 157 g.

Großmarkthalle, Abteilung für Fleischwaren: Das Angebot
dieser Woche war kleiner als in der Vorwoche. Die Bahnzufuhren
betrugen 72 Wagons mit 542 '1 Tonnen , waren somit um 3 Waggons
kleiner, infolge stärkerer Beladung aber um 32'1 Tonnen größer. Im
Kleinhandel notierten im Vergleiche zum Samstag der Vorwoche
billiger: Rindfleisch, exklusive Bratenfleisch um 20 g (180 bis 380 ) ,
Kalbschnitzclum 20 g (380 bis 600 ) , Rauchfleisch um 20 g (180
bis 400 ) , Speck um 20 g (160 bis 200 ) , Filz um 10 g (180 bis 240 ) .

Baubewegung
v 0 m 20 . b i s 22 . M a i 1931.

Ansuchen um Baubewilligungenr
Um- und Zubauten und sonstige bauliche Herstellungen:

1. Bezirk:  Vergrößerung der Toilettcanlagen , Friedrichstraße 6, von
Gebrüder PrÄscher, Bauführer Georg Hlozanek, Bm.
(8102).

3. Bezirk:  Pfeilerauswechslung , Rennweg 30, von Josef Erbcck, Bau¬
führer W . F . Sommer , Bm . (7962).

4 . Bezirk:  Ausgangstür , Weyringergasse 27 a, von Johanna Gabriel,
Bauführer Bauges . R . Faltis L R . Denk (7966).

„ „ Garage, Margaretenstraße 25, von Robert Klobus , Bau¬
führer A . Barber , Bm . (7991 ).

5. Bezirk:  Stockwcrksaufbau , Wehrgasse 19, von Ludwig Geiger , Bau¬
führer Ferd. Lachinger, Bm . (7869).

„ „ Kanalauswechslung , Embelgasse 54, von Dr . Johann
Hinays , Bauführer Leopold Hausenberger, Bm . (7884 ).

7. Bezirk:  Benzinzapfstelle , Urban-Loritzplatz 8, von Geza Grün,
Bauführer Union -Baugesellschaft (8081).

8. Bezirk:  Kanalauswechslung , Tigergasse 9, von Franz Schicrrcr,
Bauführer Ad. Skodny , Bm . (7976 ).

9. Bezirk:  Kanalauswechslung , Zimmermanngasse 13, von Anton
Horak, Bauführer Ferd . Peterkas Witwe . Mm . (8046 ).

10. Bezirk:  Flugdach , Davidgasse 92, von der Firma Abadie, Bau¬
führer Georg Jirovec , Zm . (2136).

14. Bezirk:  Benzinfängcr , Pouthongasse 15, von Johann Trötzmüllcr,
Bauführer Czernilofsky L Kobierski, Bm . (8070 ).

19. Bezirk:  Kohlen - und Holzschuppen, Frachtenbahnhof Heiligenstadt,
von Rudolf Wiegel , Bauführer Ed. Kamenicky, Bin.
(8055 ).

20. Bezirk:  Eishaus , Klosterneuburger Straße 69, von Spiegel , Bau¬
führer H. Kautz L Ing . M . Leiker, Bm . (8057 ).

Bauliche Abänderungen:
1. Bezirk:  Franz Josefs -Kai 29, A. Barber , Bm . (7896).
„ „ Liebenberggasse 7, Ing . Friedrich Schwarzkopf, Bm . (8060 ).
2. Bezirk:  Taborstraße 26, Arnold Barber , Bm . (7870 ).
4. Bezirk:  Wiedner Gürtel 26, E . Frauenfcld L Berghof (7877 ).
5. Bezirk:  Schönbrunner Straße 90, Ing . Ad. Zwerina (7872 ).
„ „ Margaretenstraße 166, Hans Fischer, Bm . (7908 ).
„ „ Kettenbrückengasse1, A. Duras L Komp., Bm . (7970 ) .
6. Bezirk:  Gumpendorfer Straße 153, Ing . Ludwig Meilich , Bm.

(8056).
7. Bezirk:  Wimbergergasse 38, Ing . Franz Haslinger , Bm . (8026).
8. Bezirk:  Tigergasse 19, Karh.'Oswald , Mm. (7910 ).
„ „ Strozzigasse 33, Ing . Eugen Buchbinder, Bm . (8077 ).
9. Bezirk:  Berggasse 31, Arch. Hans Berka, Bm . (8079 ).

Renovierungen r
1. Bezirk:  Rathausstraße 19, Ing . R . Bergmann , Bm . (7876 ).
„ „ Fischhof 3, Anton Hein , Bm . (7972).
„ „ Wipplingerstraße 31, Ing . Friedr . Schwarzkopf, Bm.

(8058 ).
,, „ Uraniastraße 2, Ing . Friedr . Schwarzkopf, Bm . (8059 ).
2. Bezirk:  Vorgartenstraße 205, Ing . W. Oberländer, Bm . (7907 ).
„ „ Mendelssohngasse 3, B . Brusenbauch, Bm . (7985 ).
„ „ Nestroygasse 5, Karl Kaßner, Bm . (7987 ).
„ „ Scholzgasse 7, Bauges . R . Faltis L R . Denk (8050 ).
„ „ Molkereistraße 1, Ing . L. Kulla L Komp., Bm . (8106 ).
5. Bezirk:  Johann Strauß -Gasse 23, Sterba L Pohl , Bm . (7927 ).
7. Bezirk:  Kaiserstraße 12, L. und A. Stöger , Bm . (7925 ) .
„ „ Kaiserstraße 67/69 , L. und A. Stöger , Bm . (7926 ) .

„ Siebensterngasse 43, Karl Birchbauer, Mm . (8054 ).
9. Bezirk:  Nußdorfer Straße 4 und 4 a, Franz Pölz , Bm . (7857 ) .
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10. Bezirk : Gudrunstraße 156/158, Ing . Anton Schindler, Bm. (2038).
„ „ Favoritenstraße 104) Ing . Hans Lustig, Bm. (2079).

20. Bezirk:  Webergasse 24, L. Hausenberger, Bm. (7860).

Abänderung von Liegenschaftsgrenzen r
Grundabteilungen:

17. Bezirk:  Grundbuch Neuwaldegg, Einl .-Z . 14, Kat.-Parz . 258, von
Marie Schuberth (7996).

21. Bezirk:  Grundbuch Groß-Jcdlersdorf I , Einl .-Z . 1316, Grund¬
stück 553/14. 15, von Karl und Rosina Frühauf (7998).

„ „ Grundbuch Aspern, Einl .-Z . 311, M.Abt. 16 (8105).

Ansuchen um Bekanntgabe (Aussteckung) von Flucht¬
linien «nd Höhenlagen wurden überreicht:

2. Bezirk:  Santa Lucia-Platz, Einl .-Z . 2955 bis 2957, 3761 bis 3762
und 3767, von der M.Abt. 15 a (7875).

5. Bezirk:  Margaretengürtel —Geigergasse—Gassergaffe, Einl .-Z . 2342
bis 2345, von der Allgem. Bauges. A. Porr (7918).

„ „ Wehrgaffe 19, von Ludwig Geiger (7965).
10. Bezirk:  Wielanogaffe Ecke Gudrunstraße, vom Schulderem Komensky

(1822).
11. Bezirk:  Thürnlhofstrahe , Einl .-Z . 933, Grundbuch Kaiser-Ebersdorf,

von Ferdinand Wurm (1387).

Arbeiten und Liefemngen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden. — Die. Bedtngniffe können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkaffe zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab-
gefahte Anbote wird keine Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi-
ftratSabteilung erteilt.

Anbotausschreibungen.
M.Abt. 15a, 3019/53.

Malerarbeiten
für den Wohnhausbau 12. Kernstraße.

Anbotverhandlung am 1. Juni , 9 Uhr, in der M.Abt. 15 a,
1. Neues Rathaus, Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 15a, 3029/53.
Malerarbeiten

für den Wohnhausbau 12. Defreggerstraße.
Anbotverhandlung am 1. Juni , 1410 Uhr, in derM.Abt. 15 a,

1. Neues Rathaus, Mezzanin, Tür 39.
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M.Abt. 15a, 3050/54.
Gewichtsschlosserarbeiten

für den Wohnhausbau 12. Hohenbergstraße, 1. Teil, Ergänzung.
Anbotverhandlung am 1. Juni , 1410 Uhr, in der M.Abt. 15 a,

1. Neues Rathaus, Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 15b, 3045/54.
Schloffergewichtsarbeiten

für den Wohnhausbau 20. Engelsplatz, 1. Bauteil.
Anbotverhandlung am 1. Juni , 1410 Uhr, in der M.Abt. 15 b,

1. Neues Rathaus, Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 15b, 3045/54.
Schossergewichtsarbeiten

für den Wohnhausbau 20. Engelsplatz, 2. Bauteil.
Anbotverhandlung am 1. Juni , 10 Uhr, in der M.Abt. 15 b,

1. Neues Rathaus, Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 28, 2000.

Neupflasterung 13. Heinrich Collin-Straße bei Tiefendorfergaffe.
Voranschlag: Erd- und Pflastererarbeiten einschließlich Fuhr¬

werksleistungen 10.300 8.
Anbotverhandlung am 1. Juni , 11 Uhr, in der M.Abt. 28,

1. Neues Rathaus, Stiege 3, Hochparterre.

M.Abt. 28, 2010.
Neupflasterung 19. Muthgasse

von Gunoldstraße bis Mooslackengasse.
Voranschlag: Erd- und Pflastererarbeiten einschließlich Fuhr¬

werksleistungen 24.000 8.
Anbotverhandlung am 1. Juni , 1412 Uhr, in der M.Abt. 28,

1. Neues Rathaus, Stiege 3, Hochparterre.

M.Abt. 15b, 3053/56.
Bauspenglcrarbeiten

für den Wohnhausbau6. Mollardgafse.
Anbotverhandlung am 2. Juni , 9 Uhr, in der M.Abt. 15 b,

1. Neues Rathaus, Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 15b, 3046/54.
Gewichtsschlosserarbeiten

für den Wohnhausbau 21. Jedleseer Straße, Bauteil III/L.
Anbotverhandlung am2. Juni , 1410 Uhr, in der MAbt. 15 b,

1. Neues Rathaus, Mezzanin, Tür 39.
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M.Abt. 15», 3054/51, 56, 57.
Wohnhausbau3. Grasbergergaffe, 1. und 2. Teil.

Anbotverhandlung am 3. Juni , 9 Uhr für die Dachdecker¬
arbeiten, 9 Uhr 10 Min. für die Spenglerarbeiten, 9 Uhr 20 Min.
für die Zimmermannsarbeiten, in der M.Abt. 15a, 1. Neues Rat¬
haus, Mezzanin, Tür 39.

M.Abt.  22/G, 494.
Baumeisterarbeiten

für die Patronatskirche und Pfarrhaus „Maria Geburt" 3. Renn¬
weg 91.

Anbotverhandlung am 3. Juni , 11 Uhr in der M.Abt. 22,
1. Neues Amtshaus, 5 Stock, Tür 9.

M.Abt. 40, 656.
Lieferung von Sand

für den städt. Wohnhausbau9. Nordbergstraße(zirka 113 Wohnungen).
Anbotverhandlung am 5. Juni , 9 Uhr, in der M.Abt. 40,

1. Neues Amtshaus, 6. Stock.
Kalendarium.

Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬
blattes, in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
26. Mai, 9 Uhr. (M.Abt. 15a ) Glaserarbeiten für den Wohn¬

hausbau 12. Zeleborgasse(Heft 39).
27. Mai. Wohnhausbau2. Josef Christ-Gasse. (M.Abt. 15a.) 9 Uhr

für die Dachdeckerarbeiten, V<10 Uhr für die Spenglerarbeiten,
1410 Uhr für die Zimmermannsarbeiten(Heft 38).

27. Mai. Wohnhausbau 2 Santa Lucia-Platz. (M.Abt. 15a.)
V,10 Uhr für die Zimmermannsarbeiten, 10 Uhr für die Dach¬
deckerarbeiten, VU1 Uhr für die Spenglerarbeiten(Heft 38).

27. Mai, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Kanalumbau in der Marchettigaffe
von der Mollardgasse bis zur Sandwirtgasse im 6. Bezirk
(Heft 38).

28. Mai. Wohnhausbau2. Josef Christ-Gasse. (M.Abt. 15a.) 9 Uhr
für die Schlossergewichtsarbeiten, V<10 Uhr für die Schlosser-
beschlagarbeiten(Heft 38).

28. Mai. Wohnhausbau 2. Santa Lucia-Platz. (M.Abt. 15a.)
1410 Uhr für die Schlosserbeschlagarbciten, -410 Uhr für
die Schlofsergewichtsarbeiten(Heft 38).

28. Mai, 10 Uhr. (M.Abt. 15b.) Anstreicherarbeiten für den Wohn¬
hausbau 6. Mollardgasse(Heft 40).

28. Mai, V.11 Uhr. (M.Abt. 15b.) Erd-, Baumeister- und Eisen¬
betonarbeiten für den Bau 20. Engelsplatz, Zentralwäscherei
und Haus 83/84 (Heft 40).

28. Mai. Wohnhausbau 20. Brigittenauer Lände 140/142. (M Abt.
15b.) 11 Uhr für die Schlosserbeschlagarbeiten, 1412 Uhr für
die Anstreicherarbeiten, 1412 Uhr für die Zimmermalerarbeiten,
-412 Uhr für die Glaserarbeiten, 12 Uhr für die Schlosser¬
gewichtsarbeiten(Heft 40).

29. Mai, 9 Uhr. (M.Abt. 15a.) Anstreicherarbeiten für den Wohn¬
hausbau 2. Josef Christ-Gasse(Heft 38).

29. Mai. Sandlteferung für städt. Wohnhausbauten. (M Abt. 40.)
9 Uhr für 2. Santa Lucia-Platz, 1410 Uhr für 2. Josef
Christ-Gasse, 10 Uhr für 3. Rochusplatz, 1411 Uhr für
10. Laxenburger Straße 92, 11 Uhr für 10. Friedplatz
(Heft 40).

29. Mai, 1410 Uhr. (M.Abt. 15a.) Anstreicherarbeiten für den
Wohnhausbau2. Santa Lucia-Platz (Heft 38).

29. Mai. Wohnhausbau 12. Ruttenstockgasse(M.Abt.15a.) 1410 Uhr
für die Zimmermalerarbeiten, -410 Uhr für die Glaserarbciten,
10 Uhr für die Anstreicherarbeiten, V.11 Uhr für die Dach-
dcckerarbeiten, 1411 Uhr für die Spenglerarbeiten, V.11 Uhr
für die Zimmermannsarbeiten, 11 Uhr für die Schlosserge-
wichtsarbeiten, 1412 Uhr für die Schlosserbeschlagarbeiten
(Heft 40).

30. Mai, 9 Uhr. (M.Abt 25b.) Zentrale Waschküchen- und Bade¬
anlage für den Wohnhausbau 20. Engelsplatz(Heft 38).

30. Mai. Wohnhausbau2. Josef Christ-Gasse. (M.Abt. 15a.) 9 Uhr
für die Glascrarbeiten, V.10 Uhr für die Zimmermaler¬
arbeiten (Heft 38).

30. Mai. Wohnhausbau 21. Morsegasse. (M.Abt. 27b.) 9 Uhr für
die Elektroinstallation, 10 Uhr für die Gas- und Wasser¬
leitungsinstallation(Heft 39).

30. Mai. Wohnhausbau 2. Santa Lucia-Platz. (M.Abt. 15a.)
1410 Uhr für die Zimmermalerarbeiten, -410 Uhr für die
Glaserarbeiten(Heft 38).

30. Mai, 10 Uhr. (M.Abt. 15b.) Zimmermalerarbeiten für den
Wohnhausbau 14. Diefenbachgasse 49/51 (Heft 40).

1. Juni . Wohnhausbau 21. Donaufelder Straße. (M.Abt. 27b.)
9 Uhr für die Gas- und Wasserleitungsinstallation, 10 Uhr
für die Elektroinstallation(Heft 39).

1. Juni , 9 Uhr. (M.Abt. 15a.) Malerarbeiten für den Wohnhaus¬
bau 12. Kernstraße(Heft 4t ).

1. Juni , 1410 Uhr. (M.Abt. 15a.) Malerarbeiten für den Wohn¬
hausbau 12. Defregerstraße(Heft 41).

1. Juni , 1410 Uhr. (M.Abt. 15a.) Gewichtsschlosserarbeiten für den
Wohnhausbau 12. Hohenbergstraße, 1. Teil, Ergänzung
(Heft 41).

1. Juni , -410 Uhr. (M.Abt. 15b.) Schlossergewichtsarbeiten für den
Wohnhausbau 20. Engelsplatz, 1. Bauteil (Heft 41).
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1. Juni, 10 Uhr. (M.Abt. 15b.) Schlofsergewichtsarbeiten für den
Wohnhausbau 20. Engelsplatz, 2. Bauteil (Heft 4l ).

1. Juni, 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Neupflasterung 13. Heinrich Collin-
Straße bei Tiefendorfergasse(Heft 41).

1. Juni, 1412 Uhr. (M.Abt. 28.) Neupflasterung 19. Muthgafse
von Gunoldstraße bis Mooslackengasse(Heft 41).

2. Juni, 9 Uhr. (M.Abt 15b.) Bauspenglerarbeiten für den Wohn¬
hausbau6. Mollardgafse(Heft 41).

2. Juni. Wohnhausbau9. Nordbergstraße. (M.Abt. 27b.) 9 Uhr
für die Elektroinstallation, 10 Uhr für die Gas- und Wasser¬
leitungsinstallation(Heft 39).

2. Juni. Sandlieferung für städt. Wohnhausbauten. (M.Abt. 40.)
9 Uhr für 10. Van der Nüll-Gafse-Leebgasse 94/96, 1410 Uhr
für 12. Oppelgafse, 10 Uhr für 13. Breitenseer Straße, 2. Teil,
1411 Uhr für 13. Marcusgasse(Heft 40).

2. Juni, 1410 Uhr. (M.Abt. 15b.) Gewichtsschlofferarbeiten für
den Wohnhausbau 21. Jedleseer Straße, Bauteil III/H(Heft 41).

3. Juni. Wohnhausbau3. Grasbergergaffe, 1. u. 2. Teil. (M.Abt.
15a.) 9 Uhr für die Dachdeckerarbetten, 9 Uhr 10 Min. für
die Spenglerarbeiten, 9 Uhr 20 Min. für die Ztmmermanns-
arbeiten(Heft 41).

3. Juni, 11 Uhr. (M.Abt. 22.) Baumeisterarbeiten für die Patro¬
natskirche und Pfarrhaus „Maria Geburt" 3. Rennweg 91
(Heft 41).

5. Juni, 9 Uhr. (M.Abt. 40.) Lieferung von Sand für den städt.
Wohnhausbau9. Nordbergstraße(Heft 41).

Ergebnisse.
Die mit *) bezeichneten Anbote sind sämtlich noch nicht durch-

gcrechnet, daher sind die Preise nicht endgültig.

Straßenherstellung 10. Quellenstraße.
Anbotverhandlung am 18. Mai.

Es offerierten in Prozenten Nachlaß: Redlich L Berger—Neuchatel
3'5 ein Hartgußasphalt, Gußasphalt und Oberflächenbehandlung 10;
„Stuag " Erd - und Pflastererarbeitcn 18, Beton 15, Asphaltbeton 5, Fugen¬
verguß 8, Oberflächenbehandlung 2; Allgemeine Straßenbau -A -G. Beton
18, Asphaltbeton 10, Fugenverguß 8, Oberflächenbehandlung K.A.;
„Asdag" Beton 13, Asphaltbeton 4, Fugenverguß und Oberflächenbehand¬
lung K.A.; Mayreder, Kraus L Komp. Beton 12, Asphaltbeton 3, Ober¬
flächenbehandlung 5; Johann Bosch Beton 17, Asphaltbeton (Kaltteer¬
mischung) 8, Fugenverguß und Oberflächenbehandlung 6; Josef Losos
Beton 20, 4 am Hartgußasphalt 11'50 8/n? , Fugenverguß 10, Ober¬
flächenbehandlung75 g/m ;̂ Johann Schußmann Beton 14, Colprovia 2;
Karl Takacs Beton 30, Asphaltbeton 20;

für die Erd- und  P f l a st e r e r a r b e i t e n (in der Klammer
Fuhrwerksleistuugcn) : Radebeule 18 (35), Fugenverguß, Oberflächenbehand¬
lung K.A.; Karl Schill 25 (50); Ing . Ant . Schlepitzka 13 (50); Schödls
Witwe 24 (50); Anton Wiukelbauer 24 o (40); Julius Stanek 22 (45) ;
„Grundstein" 23 (35) ; Georg Voitl 22'7 (51) ; Karl Mellcuer 25 (45) ;
Franz Breudl 24 (35) ; Josef Mayer 20 (50) ; Karl Voitls Neffe 29-5
(45); Johann Reiter 28'5 (60) ; Konrad Drescher 274 (51); August
Holler 18 (30) ; Karl Hält ! 15 (30) ; Schuster L Schaumbergcr (55);
Franz Oesterreicher (40).

Kanalumbau am äußeren Gürtel im 17. Bezirke.
Anbotverhandlung am 19. Mai.

Es offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung für die Erd - und
Baumeisterarbeiten:  Karl Schreiner L Komp. 1850; Karl Schill
1900; Josef Takacs L Komp. 1980; Anton Engert 2000; Ing . Karl
Netzl 2100; Anton Taschees Witwe 2250; Ing . Langfelder L Komp.
2350; Josef Pinter L Komp. 2380; Hans Zehethofer 2400; Alois Zierl
L Komp. 2450;
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für die P f l a st c r c ra r b e i t en : Karl Hält ! 1300; Adolf
Schneller 1300; Leopold Piccardi 1380; Karl Mikschc 1400; Karl Pic-
cardi 1600.

Wohnhausbau3. Rochusplatz.*)
Anbotverhandlung am 20. Mai.

Es offerierten in Prozenten Nachlaß für die Malerarbeiten:
Fritz Benesch 10; Rudolf Jüttner 10; Ernst Rühmkorf 10; Ing . Norbert
Henn 2; „Amag" 10; August Hhrtl 6; Hans Teyrich K.A.; Johann
Bitzan 5; Willy Heller 2; Franz Gritz 5; Anton Hochreiter 6; Eduard
Koczwera 10; Blässy L Nowotny 12; Johann Kronfuß 10; Engen
Guttmaunsbauer 8 ; Alois Düller 4; Eugen Schütz 13; Karl Vogler 12;
„Grundstein" 7; Johann Scheer 12; Oskar Billek 10; Rudolf Boubelik
10; Friedrich Quante -ß 6; August Wippler 4; Alois Danek L Matthias
Fischer 14;

für die S chl o s s e r(B e sch la g)a r b e i t e n : „Ferrum" 10;
Matthias Kubesch6; Martin Schober 6; Wilhelm Schund 12; I . Skalnik
14; Johann Hauswirth 15; Franz Grabner 12; Josef Holub 16; Johann
Hofbauer 15; Karl Moser 5; Johann Stregl 12; Karl Wodas Witwe
15; Ferdinand Hackl 10; Heinrich Rotter 8; Johann Sommer 4; Wenzel
Klik 14; Florian Oboril 16; Hans Lakitz 15; Heinrich Scdlacek 15;
Anton Fuhrmann 15; Leopold Kopriva L Sohn 4; Franz Wippel 5;
Johann Balaika 5; Josef Marx 12; M. L R. Siroky 18; RippJL
Komp. 12; Schweißwerk Grohn 6; Josef Kraut 16; S . Wald 4; Stephan
Portls Witwe 10; Ignaz Kraus L Komp. 16;

für die Z i m m e r ma u n sa rb e i t e n : Anton Muth 3; Albert
Kruckenfcllner 5; Wenzel Hartl 2'5; Zimmerei Wienerberg 48 ; Franz
Havlicek 5; Theodor Sommer 15;

für die S p e n g l e ra r b ei t e n : B . Peller L H. Süßlowitz 26;
Leo Fenig 16; Friedrich Katlcin 20; Richard Reif 28; Franz Kern 22;
Ferdinand Schmidt 22; Josef Wallner 24; Josef Lambauer 24; „Spewig"
28; Rudolf Wetzenkircher24; Josef Doubek 24; Ignaz Skopck 20;
Alois Badstüber 20; Josef Chmelicek 22; Leopold Hubmer 15; Johann
Schuster 16; Josef Wellner 22; Karl Schuhmann 26; Martin Stampf
22; Joses Fabian 22'5; Karl Schedling 20; Leopold Kopriva L Sohn
5: Martin Lößl 25; Adolf Hertenberger 20;

für die G l a s e r a r b e i t e u : Alois Kirchsteiger 10; Friedrich
Hausner 7; Anton John 10; Richard Schoßberger 10; Wilhelm Gersten¬
berger 10; Alois Kment K.A.; Jakob Zeiler 5; F . Schiebs Witwe
L Sohn 5; Gottlieb Jirasek 10;

in Prozenten Aufzahlung für die A n st r e i che r a r b e i t e u:
Franz Schmid 2; Karl Christ 2; Edmund Lang 2; Karl Hanel 2;
Franz Sijcek K.Ä.; Emil Suchanek 3; Ignaz Morawek 3; Josef Mixa
5; Alois Danek L Matthias Fischer K.A.; Gustav Aigner 3; Franz
Aigner 3; Friedrich Quante 6; Franz Hofirek K.A.; Rudolf Jüttner
5; Ing . Norbert Henn 4; Leopold Kornherr 3; „Amag" 3; Matthäus
Stanko K.A.; Ludwig Kubiczek 2; Josef Sigl 4; Karl Bazant 6;
Anton Hochreiter 4; August Petschar 2'5; Alois Düller 4; Eugen
Schütz 2; Robert Blümel 4; Karl Vogler 2; „Grundstein" 1'5; Wilhelm
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Zimmel K.A.; Karl Rößler 5; Alois Kolb 4 ; Oskar . Bilek K.A. ;
Johann Tesch 3 ; Rudolf Boubelik 6 ; Franz Jillck zun . K.A. ;

in Schilling für die Dachdeckerarbeiten:  Jakob Hrdlicka
2087 '89 ; Leopold Riccius 2070 '36 ; Josef Nowotny 2046 62 ; Wenzel
Höcher 2101'49 ; „Grundstein " 216387;

für die Schlosse  r (G e w i cht s )a r b e i t e n : Karl Moser 15 .800;
Johann Stregl 15.594 '20 ; Josef Scheibenreif 12.429 ; Karl L Ludwig
Makowetz 14.278 ; Heinrich Rotier 15.337 80 ; Johann Sommer 13.173;
Wenzel Klik 11.117 ; Florian Oboril 9368 ; Heinrich Sedlacek 9038;
Leopold Kopriva L Sohn 16.035 '20 ; M . L R . Siroky 14.555 ; Franz
Kölbl 14 .404'80 ; Franz Wippel 13 .368 ; Anton Wiesers Söhne 15.529 '30;
Wilhelm Schmidt 7728 ; Johann Kronfuß 17.750 ; Rippl L Komp.
12.026 ; Martin Schober 16 .26640 ; Matthias Kubesch 15.718 ; „Ferrum"
15.376 ; Siegfried Herschan 15.285 60.

Wohnhausbau 21 . Morsegasse .* )
Anbotverhandlung am 21 . Mai.

Es offerierten in Prozenten Nachlaß für die Malerarbeiten:
Alois Danek L Matthias Fischer 14 ; Johann Scheer 12 ; August Hyrtl
10 ; Rudolf Jüttner 10 ; Ernst Heinrich Rühmkorf 10 ; „Amag " 11;
Johann Bitzan 12; Franz Gritz 10 ; Anton Hochreiter 11 ; Eugen Schütz
13; Franz Köhler son . 14 ; Franz Benesch 12; Friedrich Quante -b 4;
Eduard Koczwera 12 ; Eugen Gutmannsbaucr 8 ; Felix Giuliani 12;
„Grundstein " 8 ; Rudolf Boubelik 6 ; Karl Vogler L Komp . 12 ; „Baldaß"
12 ; Anton Strnad 14;

für die Glas  e ra rb  e t t e n : Gottlieb Jirasek 12 ; M . Wasser 15;
Franz Jankä 11 ; Fritz Hascha 6 ; Anton John 6 ; Otto Guthan K.A.;
Wilhelm Gerstenberger 8 ; Alois Kment 8 ; Roman Mokina 14.

Wohnhausbau 21 . Donaufeldcr Straße .* )
Anbotverhandlung am 21 . Mai.

Es offerierten in Prozenten Nachlaß für die Glaserarbeiten:
Franz Jankä 7 ; Fritz Hascha 6 ; Anton John 6; Wilhelm Gerstenberger
10 ; Alois Kment 8 ; Roman Mokina 12 ; M . Wasser 14 ; Gottlieb
Jirasek 12 ; Matthias Tutsch 10;

für die Zim m e r male rarb ei  t en : Ernst Heinrich Rühmkorf
10 ; „Amag " 11 ; Johann Bitzan 10 ; Willy Heller 7 ; Franz Gritz 10;
Anton Hochreiter 11 ; Eugen Schütz 13 ; Franz Köhler ssn . 14 ; Franz
Benesch 12 ; Friedrich Quante 4- 6 ; Johann Serrani 8 ; Eduard
Koczwera 10; Eugen Gutmannsbauer 8 ; Felix Giuliani 10 ; „Grund¬
stein " 8 ; Johann Kronfuß 10 ; Rudolf Boubelik 6 ; Karl Vogler L
Komp . 12 ; Johann Scheer 12 ; August Hyrtl 10 ; Rudolf Jüttner 10;
Alois Danek L Matthias Fischer 14;

für die S chl o ss e r (B e s ch la g)arb eit e n : Hans Lakitz 16;
Wilhelm Schmidt 185 ; Stephan Portls Witwe 12; Anton Wiesers
Söhne 12 ; Leopold Kopriva L Sohn 12; Johann Sommer 19 ; Franz
Grabner 14 ; Johann Hauswirth 16 ; Rippl L Komp . 19 ; Johann
Stregl 12; Karl Wodas Witwe 15 ; Ignaz Kraus L Komp . 10 ; Josef
Holub 18 ; Wenzel Klik 12 ; Schweißwerk Grohn 10; Karl Moser 12;
Ferdinand Hackl 10; Karl Neumaher 18 ; Martin Schober 18 ; Josef
Marx 14 ; Johann Balaika 8 ; Heinrich Sedlacek 17; Florian Oboril
18 ; Robert Klappholz L Komp . 16 ; Josef Hamata 13'5;

in Prozenten Aufzahlung für die Anstreicherarbeiten:
Robert Blümel 4; Franz Schmidt 2 ; Karl Rößler 5 ; Ignaz Morawek
sau . 3 ; Rudolf Jüttner 4 ; Alois Danek L Matthias Fischer 1 ; „Amag"
3 ; Anton Hochreiter 4 ; Karl Bazant 5; Eugen Schütz 2 ; Johann
Tesch 3 ; Friedrich Quante 6 ; Karl Christ 3 ; Wilhelm Zimmel K.A.;
Felix Giuliani 4; Alois Kolb 4 ; „Grundstein " 1'5 ; „Austria " 1; August
Petschar 25 ; Emanuel Hadac 2 ; Rudolf Boubelik 7 ; Franz Aigner 3;
Gustav Aigner 3 ; Karl Vogler L Komp . 2 ; Franz Hofirek K.A.; Josef
Mixa 5 ; Franz Jillek zun . K.A.; Karl Hanel 3 ; Alexander Riffel 2;
Emil Suchanek 3; Ludwig Kubiczek K.A. ; Matthäus Stanko K.A.

Kundmachungen.
Stipendien der Gemeinde Wien.

Im Studienjahre 1931/32 gelangen für Schüler der Wiener Ober¬
mittelschulen (Obergymnasien . Oberrealschulen und sonstigen Obermittel¬
schulen . die dieselben Berechtigungen zum Besuche der Hochschulen ge¬
währen ). der Akademie für Musik und darstellende Kunst in Wien , der
Wiener Bundeslehrerbildungsanstalten . der Bildungsanstalten für Kinder¬
gärtnerinnen in Wien , der Wiener Staatsgewerbeschulen , des Wiener
Technologischen Gewerbemuseums , der Wiener Handelsakademien mit
Oefsentlichkeitsrecht , der Kunstgewerbeschule des österreichischen Museums
für Kunst und Industrie , der Bundeslehranstalt für Textilindustrie und
der Graphischen Lehr- und Versuchsanstalt in Wien ungefähr 100 von der
Gemeinde Wien errichtete Stipendien von je 300 8 jährlich und für Hörer
der Wiener Universität , der Wiener Technik, der Wiener Tierärztlichen
Hochschule, der Hochschule für Welthandel , der Hochschule für Bodenkultur,
der Fachhochschule für Musik und darstellende Kunst , der Akademie für

bildende Künste und der Akademischen Spezialschule für Medailleurkunst
in Wien ungefähr 80 von der Gemeinde Wien errichtete Stipendien von
je 420 8 (396 8 für Hörer der Rechte) jährlich nach den hiefür bestehenden
allgemeinen Vorschriften und unter nachstehenden besonderen Voraus¬
setzungen und Bedingungen zur Verleihung . Zum Genüsse dieser Stipen¬
dien sind nur unbemittelte öffentliche Schüler und Schülerinnen und
ordentliche Hörer und Hörerinnen der genannten Lehranstalten berufen:
Privatisten an Mittelschulen und außerordentliche
Hörer an Hochschulen sind von der Beteil ung mit
einem Stipendium ausgeschlossen.  Unter sonst gleichen
Bestimmungen haben nach Wien zuständige Bewerber den Vorzug.

Die mit der Würdigkeitsbestätigung der Schulleitung und dem Nach¬
weis der österreichischen Bundesbürgerschaft versehenen Gesuche sind bis
20. Juli  1931 unmittelbar beim Wiener Magistrate , Abteilung 8
(1. Neues Rathaus ), einzubringen . Dem Gesuche sind bcizuschließen:
a) Geburts - (Taus -)schein, b) Heimatschein , o) Studicnnachweise der beiden
letzten Semester , allenfalls auch Prüfungs - und Frequentattonszeugnisse,
Hörer der Technischen Hochschule haben überdies das vorgeschriebene
Einheitenverzeichnis beizubringen , cl) legales Mittellosigkeitszeugnis , aus
welchem die Erwerbs -, Vermögens - und Familicnverhältnisse des Ein¬
schreiters und seiner unterhaltspflichtigen Angehörigen , insbesondere auch
der allfüllige Genuß von Stipendien oder Freiplätzen des Bewerbers oder
seiner Geschwister zu ersehen sind, s ) ein Fragebogen , der vor Ilcberreichung
des Gesuches in der M .Abt . 8 zu beheben und in allen Rubriken genau
auszufüllen ist. Die mit einem Mittellosigkeitszeugnisse belegten Gesuche
sind stempelfrei . Die Stipendien werden Mittelschülern für eine Zeit ver¬
liehen , die zur Vollendung ihrer Studien an der Mittelschule bei nor¬
malem Studieufortgange erforderlich ist, Hochschülern bis zum Schluffe
dieses Studienjahres , jedoch kann das Stipendium in der Regel bis zur
Vollendung der Studien alljährlich wieder verliehen werden , falls nicht
besondere Gründe dagegen sprechen. (M .Abt . 8, 11700 .)

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbeunternehmimgen.

6 . Mai 1931.

Bader Paul , Personentransport mit dem Platzkraftwagen Nr . 2491,
1. Graben . — Benveniste Isaak , Alleininhaber der Firma I . Benveniste,
Handelsagentur , 1. Schottenring 31. — Oizek, Gemischtwarenhandel , 21.
An der unteren alten Donau , Parzelle 439, Stadlau , Siedlung „Sonn¬
heim ". — David Therese , Lebensmittelverschleiß , beschränkt, 8 . Lerchen-
selder Straße 82. — Geiger Peter Michael , Holzbearbeitung , mit Ausschluß
jeder Tätigkeit , die in den Umfang eines handwerksmäßigen oder konzes¬
sionierten Gewerbes fällt , 13. Amalienstraße 61. — Gerstorfer Wilhelm,
Handel mit Tiroler Früchtenbrot , 1. Graben 20. — Gosch Lucia , Handel
mit Genuß - und Lebensmitteln , mit Ausnahme der im 8 38, Absatz 3 bis
5 der Gewerbeordnung genannten Artikel , 1. Elisabethstraße 3. — Gottlieb
Max , Stickerei - und Fransenerzeugung , 1. Fleischmarkt 1. — Gruber
Rudolf , Personentransport mit dem Platzkraftwagen 2128 , 1. Am Hof 6.
— Harwanek Leopold , Handel mit Wäsche, Wirk -, Strick -, Kurz -, Textil -,
Konfektions -, Mode - u . Schuhwaren , 15. Hiitteldorfer Straße 56. — „Hig ",
Holz -Gesellschaft m . b. H ., Handel mit Holz , 1. Hohenstaufengaffe 9. —
Hochkogler Josef , Gemischtwarenhandel , 1. Seilergasse 8, Hausflur . —
Höllerschmied Amalie , Handel mit Zuckerbäckerwaren , Zuckerln , Schoko¬
laden , Gefrorenem , Sodawasser , Fruchtsäften u. alkoholfreien Erfrischungs¬
getränken , 21 . Ueberschwemmungsgebiet , bei Stromkilometer 1925.906,
Verkaufshütte . — Offene Handelsgesellschaft Josef Hoffstätter , Juwelier,
Handel mit Juwelen , Gold - und Silberwaren , 1. Kohlmarkt 7. — Hollo
Guido , Handelsagentur , 1. Plankengasse 3. — Horak Franz , Schlaffer,
1. Kumpfgasse 7. — Jirasek Karoline , Lebensmittelhandel , beschränkt, 21.
Am Kaisermühlendamm , Hütte 4, bei Stromkilometer 1926 .420 . —
Jirasek Karoline , Handel mit Zuckerbäckerwaren , Zuckerln , Schokoladen,
Gefrorenem , Sodawasser , Fruchtsäften und Kracherln , 21. Am Kaiser¬
mühlendamm , Hütte 4, bei Stromkilometer 1926.420 . — Ing . Karrer
Cäsar , Personentransport mit dem Platzkraftwagen Nr . 899 . 7. Burggasse
Nr . 53. — Ing . Karrer Cäsar , Personentransport mit dem Platzkraftwagen
Nr . 1559, 2. Zirkusgasse 54/56 . — Kiener Sophie , Handel mit Parfumerie-
waren , Haushaltungsartikeln , Wäsche, Spitzen und Putzwaren 1. Bogner¬
gasse 5. — Kloß Irene , Handel mit Blumen , Pflanzen und Samen sowie
Ausschmückung von Ballonen und Fenstern mit Blumen , und Garten¬
gestaltung , 1. Kohlmarkt 8. — Lamich Maria , gewerbsmäßige Garagierung
von Kraftfahrzeugen , 18. Gersthofer Straße 85. — Lichtblau Julius,
Handel mit Oelgemälden , 6. Stumpergaffe 47. — Perker Felix , Handels¬
agentur , 1. Fischhof 3. — Reich-Fischer Robert , Stadtlohnfuhrwerker , 4.
Suttnerplatz 5. — Reklame -G . m. b. H., Photographengewerbe , 1. Kohl¬
markt 8. '— Richter Samuel , Vermittlung von Personaldarlehen , mit
Ausschluß einer jeden Tätigkeit , die an eine besondere Bewilligung (Kon¬
zession) gebunden ist oder den Rechtsanwälten , Notaren oder öffentlichen
Agenten Vorbehalten ist, 1. Franz Josefs -Kai 25. — Schieb Josef , Kleider¬
macher, 7. Siebensterngasse 21 . — Schwarzmeier Johanna , Handel mit
Zuckerbäckerwaren Schokoladen , Kanditen , Sodawasser , Kracherln , Frucht¬
säften und Gefrorenem , 21. Schrebergartenverein „Vorwärts ", Am
Hubertusdamm , Kat .-Parz . 502, Etnl .-Z . 217, Grundbuch Floridsdorf.
— Siegmeth Johann , Kaffeesieder , 13 . Penzinger Straße 39. — Sinkowitz
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Karl, Gastwirt, 7. Ncustiftgasse 51. — Spirk Karl, Vermittlung von
Personalkrediten, mit Ausschluß jeder Tätigkeit, die an eine besondere
Bewilligung (Konzession) gebunden oder den Rechtsanwälten, Notaren oder
öffentlichen Agenten Vorbehalten ist, 1. Rathausstraße 6. — Tichy Gisela
Theresia, Flaschenbiervcrschleiß und Handel mit Lebens- und Genußmitteln
und Artikeln des Haus - und Küchenbedarfes, mit Ausschluß der im 8 38,
Absatz 4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel und solcher, deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 10. Columbusgasse 76. — Tobias
Pauline , Holz-, Kohlen- und Kokshandel, 15. Gebrüder Lang-Gasse 16.
— Vörtmann Eduard, Musiker, 14. Goldschlagstraße 38. — Wondriska
Lorenz, Lebensmittelhandel, beschränkt, 6. Kasernengasse 11. — Zorn
Katharina , Lebensmittclhandel, beschränkt, 5. Siebenbrunnenfeldplatz 2.

7. Mai 1931.
Bauk Maria , Hand- und Fußpflege und Körpermassage mit Aus¬

schluß jeder zu Heilzwecken dienenden Tätigkeit, 4. Apfelgasse 3. —
Bresky Wenzel, Garagierung von Kraftfahrzeugen, 10. Arsenal, Objekt 19.
- -- Chary Jda , gewerbsmäßige Uebernahme von Wäsche zum Putzen,
2. Franzensbrückenstraße 11. — Descovich Luise, Photographengewerbe,
2. Wolmutstraße 20. — DoleLel Gottlieb, Schlaffer, 4. Karlsgasse 5. —
Elsner Alice, Herstellung von Modezeichnungen, 4. Mittersteig 15. —
Frey Johann , Zuckerbäcker, 13. Hütteldorfer Straße 204. — Friedrich
Maria , Handel mit Haushaltartikeln , Papierwaren , Schneiderzubehör
sowie Materialien für weibliche Handarbeiten, 5. Margaretenstraße 155/157.
— Fritsch Egon Karl, Handel mit Radioapparaten und deren Bestand¬
teilen sowie Sprechmaschinen und Platten , 4. Waaggasse 5. — Ing.
Glenck Friedrich, Handelsagentur , 4. Blechturmgasse 14. — Glück Karl
Wilhelm, Porträtzeichnen, 13. Waldvogelstraße 6. — Gorgesth Karl, Gold-
und Silberschmied, 15. Goldschlagstraße 1. — Gottlieb-Hellering Jetti,
Uebernahme zum Chemischputzen, Appretieren und Wäscheputzen, 4. Mar¬
garetenstraße 35. — Graf Josef, Handel mit Schokoladen, Kanditen,
Bäckereien, Zuckerwaren, Gefrorenem, Fruchtsäften, Marmeladen und Soda¬
wasser, 2. Schüttaustraße 46. — Großmann Karl , Marktfahrer, 12. Wolf¬
ganggasse 31. — Josef Grünhut L Komp., Modistengewerbe, 2. Glocken¬
gasse 16. — Häring Hans , Handel mit elektrischen Apparaten, 2. Fcr-
dinandstraße 6. — Hager Alois , Marktviktualienhandel, 2. Markt Im
Werd, Stand 26/29. — Hahn Alfons Paul , Gemischtwarenhandel im
großen, 6. Mariahilfer Straße 85. — Hartmann Helene, Holz- und
Kohlenhandel. 5. Grüngasse 16. — Hertenberger Leopold, Tapezierer,
2. Praterstraße 52. — Hillebrand Rudolf, Handelsagentur , 6. Hirschen¬
gasse 4. — Hkfinger Leopold, Lebensmittelhandel, beschränkt, und Handel
mit Haushaltungsartikeln , 9. Rögergasse 34. — Hohl Leopold, Bildhauer,
5. Schönbrunner Straße 36. — Holenda Johanna , Handel mit Papier -,
Schreib- und Zeichcnwaren, 4. Favoritenstraße 52. — Hruszowski Golda,
Handel mit Wäsche- und Textilwaren, 2. Taborstraße 63. — Hummel
Josef , Handel mit Dauerbrandöfen, 6. Hirschengassc21, im Hofe. —
Igel Chajem, Handel mit Kleidern und Textilwaren, 2. Miesbachgasse 1.
— JleLiö Ludwig, Konzession zur Verwaltung von Gebäuden, 10.
Ettenreichgasse 9. — Kapri Andreas, Lebensmittelhandel, beschränkt, 21.
Ueberschwemmungsgebietbei Stromkilometer 1923-180. — Kapri Andreas,
Handel mit Zuckerbäckerwaren, Zuckerln, Schokoladen, Gefrorenem, Soda¬
wasser, Fruchtsäften und sonstigen alkoholfreien Erfrischungsgetränken, 21.
Ueberschwemmungsgebietbei Stromkilometer 1923-180. — Karst Maria,
Damenkleidermachergewerbe, 2. Bcllegardegasse 31. — Kirchhof Oskar,
Alleininhaber der Firma Oskar Kirchhof, Gemischtwarenhandcl im großen,
4. Wiedner Hauptstraße 17. — Klewein Franziska , Lebensmittelhandel,
beschränkt, 21. Schierlinggrund, Parz . 1062 bei der Siedlung Rügenau.
— Kohn Helene, Wäschewarcnerzcugung, 2. Große Mohrcngaffe 3. —
Kommanditgesellschaft Scherer L Komp., Handelsagentur , 2. Gredler-
straße 2. — Kurz Karl Franz , Fleischverschleiß, 14. Pillergasse 18. —
Landmann Ilse Else, Handel mit Zuckerbäckerwaren, Kanditen
und Fruchtsäften, Marmeladen, Sodawasser mit und ohne Zusatz
von Fruchtsäften und mit Gefrorenem, 9. Licchtenstcinstraße 35. —
— Obadalek Oskar Peter , Verschleiß von Kanditen, Znckerbäckerwaren,
Schokoladen, Fruchtsäften, Sodawasser, Gefrorenem und Obst, 4. Schleif¬
mühlgasse 1a. — Pollak Max, Handelsagentur , 9. Porzellangasse 26. —
Prucha Otto, Gas - und Wasserleitungsinstallation, 17. Helblinggasse3. —
Quasi Johann , Handel mit Lebensmitteln, beschränkt, 13. Baumgartner
Spitz, Verkaufshütte. — Quasi Johann , Verschleiß von Zuckerbäckerwaren,
Kanditen, Marmeladen, Fruchtsäften, Sodawasser und Gefrorenem, 13.
Baumgartner Spitz, Vcrkaufshütte. —- Riedel Karl, Gefrorenesverschleiß,
6. Marchettigasse 6. — Riß Charlotte, Handel mit Baumaterialien , 9.
Nußdorfer Straße 50. — Roith Anton, Faßbinder , 4. Rainergasse 16. —
Rosmann Johann Heinrich, Schuhmacher, 4. Fleischmanngassc 6. —
Rusch Jda , Handel mit Kanditen, Schokolade. Bäckereien, Zuckerwaren,
Gefrorenem, Sodawasser, Kracherln und Fruchtsäften, 2. Am linksseitigen
Rückstaudamm des Donaukanals, außerhalb des Treppelwcges bei Kilo¬
meter 11.400. — Salzer Janka , Gemischtwarenhandel, 9. Harmoniegasse7.
— Scharinger Julius , gewerbsmäßige Vermittlung des Kaufes, Ver¬
kaufes, Tausches und der Pachtung, beziehungsweise Verpachtung von
gewerblichen Unternehmungen, der Miete, beziehungsweise Vermietung
von Wohn- und Geschäftsräumen, 9. Marktgaffe 45. — Schein Hermann,
Handel mit Gold- und Silberwaren , Kleidern, Wäsche, Schuhen, Linoleum,
Möbeln und Textilwaren, 2. Ausstellungsstraße 37. — SedlaSek Hedwig
Rosa, Handel mit Möbeln, 13. Straßgschwandtnerstraße 1. — Ana Maria,
Wäschewarenerzeugung, 2. Jungstraße 8. — Trampitsch Heinrich, An¬
streicher, 19. Peter Jordan -Straße 10. — Vogl August, Handel mit elektro¬

technischen Apparaten, 2. Ferdinandstraße 6. — Vogl Sophie, Handel mit
elektrischen Apparaten, 2. Ferdinandstraße 6. — Wittmann Josefa, Ueber¬
nahme von Wäsche und Kleidern zum Waschen und Putzen, 2. Große
Sperlgasse 12. — Wopicka Anton, Privatgeschäftsvermittlung mit der
Berechtigung zur gewerbsmäßigen Verwaltung von Gebäuden, 4. Schellein¬
gasse 50. — Zöllner Viktoria, Fragnergewerbe, 13. Lenneisgaffe 11. —
Zipko Marie, Gemischtwarenhandelauf Grund der Dispens vom 23. Mai
1931, M.B .A. 9, Z . 13/31, mit der örtlichen Beschränkung auf das
Gemeindegcbiet von Wien, 9. Lustkandlgasse 30.
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